
Antrag Nr. 24-O-01-0003
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Entfernen der beweglichen Poller gegenüber der Hess. Staatskanzlei und Installation 
feststehender Poller: Georg-August-Zinn-Straße (Grüne)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird gebeten,

die beweglichen Poller auf der Kranzplatzfläche gegenüberliegend zur Hess. Staatskanzlei durch 
festinstallierte Poller zu ersetzen, die nicht durch Dreikantschlüssel oder vergleichbares Werkzeug 
unkontrolliert herausgenommen werden können. Mit diesem Antrag auf bauliche Veränderung wird 
das unbefugte Befahren der Park-Grünfläche einerseits sowie das dauerhafte Parken auf dieser 
andererseits abgewendet. Nach Sicherung der Sperrfläche sollen 300 m² wieder in Park-
Grünfläche renaturiert werden, hier: Lückenschluss im Baumbestand, Entsiegelung, 
Bepflanzungen inkl. Entwicklung einer Rasenfläche.

Begründung: 

Die Parkfläche Kranzplatz ist ein zu schützender, sensibler Grünflächen-Lebensraum für die ge-
samte Innenstadt mit einer sehr hohen Aufenthaltsqualität. Gegenüberliegend zum Eingangsbe-
reich der Hess. Staatskanzlei sind der Park-Grünfläche rund 300 m² einer nicht genehmigten „per 
order mufti“-Nutzung zugeführt worden, für die keine Legitimation vorliegt. 
Es wurden acht großflächige Parkräume mit dem Ergebnis einer versiegelten Pflasterung gebaut, 
obwohl kein Bauantrag bei der LH Wiesbaden gestellt wurde. Auch dem Ortsbeirat wurden keine 
entsprechenden Pläne der Hess. Staatskanzlei vorgestellt.
Jüngste Beobachtungen belegen eine Ausweitung der missbräulichen Nutzungen südlich der 
thematisierten acht Parkflächen. Bei besonderen Bedarfen (z.B. zeitlich eingeschränktes Abstellen 
von Ü-Wagen Funk und Fernsehen) sind entlang der Georg-August-Zinn-Straße Haltezonen 
einzurichten, z.B. in Form von Ladezonen.
Mit der Umsetzung der Maßnahmen werden rund 300 m² Grünfläche zurückgewonnen.

Wiesbaden, 05.03.2024


